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Halle 20 Juli
Es iſt erbaulich zu ſehen wie hente im Intereſſe der Humanität

m Schutze der Kultur und wie ſonſt die ſchönen Gründe die ſo
hlfeil ſind wie Brombeeren noch heißen mögen der unver
ſchteſte Länderraub getrieben wird den man ſich denken kann
enn in Paris oder in London irgend ein heruntergekommener
mp einen tüchtigen Griff in einen von ihm angebohrten Arn
m thut dann giebt es zweifellos ſo und ſo viele Monate wenn
er die Staatsregiernngen in vollſtem Frieden ohne allen ſtich
4 Grund kleinen überſeeiſchen Staatsweſen zu Leibe gehen
d ihnen abzwacken was ſich nur nehmen läßt bis ſchließlich der
ſt ganz von ſelbſt zuſammenfällt dann iſt das eine That die
wunderung verdienen ſoll Wenn es ſich in ſolchen Fällen

rklich um unkultivierte Gebiete handelte um die Beſitzergreifung
n Landſtrichen wie ſie in Centralafrika ſich finden dann brauchte
n darum nicht weiter viele Worte zu verlieren das Gegentheil
aber der Fall es handelt ſich um ſchon ſeit langen Jahren be

hende Staaten deren Werth dem Reflektanten und Jntereſſenten
chgerade deutlich wird Ohne jeden Grund wagt man es doch
cht die Hand auf fremdes Beſitzthum zu legen aber dieſe vor
brachten Scheingründe die einem heuchleriſchen Egoismus ent
ingen ſind noch ſchlimmer als offene Brutalität Die Zahl
eſer Landräubereien iſt ſchon eine recht große und die Franzoſen
id Engländer ſind es ganz beſonders welche die Geſchichte aus

n ff kennen Daß die Engländer aus Kulturintereſſen in
gypten ſind glanbt doch bei ihnen ſelbſt kein Menſch mehr
d als ſie dieſe Kulturmiſſion damit begannen die Stadt Alexandria
Trümmer zu ſchießen zeigten ſie was ſie unter Kultur verſtehen
ies Bombardement von Alexandrien iſt eine der gröbſten Spiegel
chtereien der neueſten Zeit ein paar egyptiſcher Strolche wegen
mbardierte man darauf los und ſchuf ſomit erſt Mord und
lünderung um dann Material für die Okkupation Egyptens zu
winnen Eine Million in Gold hätte den ganzen ſogenannten
ufſtand Arabi Paſcha s von vornherein im Keime erſtickt Aber

machte ſich die Sache eben heldenhafter Noch gröber war die
inte unter deren Schutz die Franzoſen zur Okkupation von
nunis ſchritten Ein paar Strauchritter brandſchatzten die Grenz
genden etwa hundert Kerle welche eine Schwadron Kavallerie

ein paar Wochen bis auf den letzten Mann abge
nungen hätte Aber nein man machte daraus den großen
ufſtand der Krumirs führte große Kämpfe und aus
m Bey von Tunis wurde bei der Gelegenheit ebenſo ein Schein
rſt wie aus dem Khedive von Egypten England ſicherte ſich
it dem Nillande den Suezkanal die direkte Waſſerſtraße nach
ndien Frankreich rundete ſeinen algeriſchen Beſitz wirkſam ab
id ein Pariſer Bankier der mit dem Bey von Tunis oberfaule
eldgeſchäfte gemacht verdiente bei dieſem Kulturſtückchen Millionen

ebenbei geſagt haben ſich damals die republikaniſchen Größen in
aris vom Exdiktator Gambetta an ſo vortrefflich wie nur mög
h den Säckel gefüllt Weiter nahm Frankreich in Oſtaſien das
and Tonking und da der König von Annam dem dies

Verfehmt
Nach amerikaniſchem Motiv frei bearbeitet von A Geiſel

Fortſetzung Nachdruck derboten

Lydia ſaß während deſſen im Winkel der Bude und
ähte Goldflitter auf ein Kinderröckchen ich bemerkte daß

erſchrak als der Konſtabler eintrat und daß ſie ihr Ge
m auf die Arbeit beugte daß ich meine Gedanken
abei hatte

Als nun der Poliziſt mir auseinanderſetzte wen er ſuche
nd die Perſönlichkeit beſchrieb ward meine Ahnung zur
ewißheit denn Lydia der kein Wort unſeres Geſpräches
tging begann heftig zu zittern und ich ſah daß ſie leichen

laß war Bevor der Konſtabler ſich eutfernte übergab er
ir einen Steckbrief welcher die genaue Perſonalbeſchreibung

geſuchten Frau enthielt und rieth mir bei meinen
banderungen die Augen offen zu halten denn ich könne ein
bſches Geld verdienen wenn ich die Frau einliefere
Na der Konſtabler ging und ich legte den Steckbrief

uſtweilen bei Seite um nach unſern Ponies zu ſehen
ls ich die Bude nach kaum zehn Minuten wieder betrat
im meine Frau mir mit dem Steckbrief in der Hand ent

wen und erklärte mir mit aller Beſtimmtheit Lydia ſei die
Muchte die Beſchreibung paſſe genau auf ſie

Und ich hatte vollkommen recht fiel Frau Jenkins dem
atten in s Wort

Wäre Henry nicht ſo weichherzig geweſen wandte ſie
h dann an den Advokaten dann hätten wir ſchon damals
e Belohnung verdient und heute wären wir gemachte Leute

Die Weichherzigkeit Jhres Gatten hat den Tod einer
unſchuldigen verhütet entgegnete der Advokat tiefernſt
fahren Sie fort Herr Jenkins
Meine Frau machte nicht lange Federleſens ſetzte der

werg ſeinen Bericht fort ſie ſagte Lydia auf den Kopf
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Gebiet bisher gehört ſich ein Wort zu reden erlaubte wurde ſein
Land auch gleich mit unter franzöſiſchen Schutz geſtellt Es
war ein Aufwaſchen und geſchah ja Alles blos zur Ausbreitung
europäiſcher Kultur Dieſe franzöſiſche Leiſtung wurmte die Eng
länder ſie entdeckten daß der König von Birmah in Hinterindien
ein mordluſtiger Tyrann ſei dem ſie im Jntereſſe der Civiliſation
ſchleunigſt das Handwerk legen zu müſſen glaubten und daher ab
ſetzten Seitdem die Engländer Herren von Birmah ſind ſind
aber mehr Birmanen todtgeſchlagen und todtgeſchoſſen als zehn
Könige während ihres ganzen Lebens hätten hinrichten laſſen
können Die hätten die Menſchen allerdings zu ihrem Privatver
gnügen um einen Kopf kürzer machen laſſen während die Eng
länder es im Civiliſationsintereſſe thun und das iſt doch etwas
Anderes Die Franzoſen in ihrem Kulturdrange wollten nun dem
Sultan von Marokko zu Leibe und England und Spanien
hätten in Marokko auch gern mitkultivirt Der Sultan war aber
den Gierhälſen zu ſchlau und jetzt wollte natürlich keiner ſchlechte
Gedanken gehabt haben Statt des Marokkaners mußte aber der
Sultan von Dahomey an s Meſſer allerdings ein wüſter Kerl
für den ſich ſeine Unterthanen aber doch lieber todtſchlagen laſſen
als daß ſie unter franzöſiſchem Regiment leben Das beweiſt
wenigſtens ſo viel daß die Franzoſen auch nicht gerade Engel
ſein können denn ſonſt hätten die Dahomeer längſt ihrer
ſchwarzen Majeſtät jetzt wo der König vertrieben iſt den
Trenbrief zurückgeſchick Am wenigen vom Glück unter den
franzöſiſchen Kulturmiſſionen begünſtigt geweſen iſt die von
Tonkin und Annam in Oſtaſien Die Okknpation dieſer Gebiete
koſtet enorme Summen die blutigen Gefechte nehmen kein Ende
und man fühlte deshalb in Paris das Bedürfniß dieſer
Civiliſationsaufgabe durch Beginn einer h neuen etwas

mehr Glorie zu verleihen Den franzöſiſchen Beſitzungen in Oſt
aſien benachbart iſt das kleine Königreich Siam und dasſelbe
beſtand eher bevor die Franzoſen in Oſtaſien waren Was macht
das aber aus Die Franzoſen haben doch große Landanſprüche
an den König von Siam ſie haben vor allen Dingen auch die
Rechte der modernen Kulturſtaaten zu vertreten und ſo ſtellen ſie
Fordernngen welche aber bei Leibe nicht eine Annektion heißen
ſollen denn ein moderner Kulturſtaat übt auch weitentlegenen
kleinen Staatsweſen gegenüber immer Treu und Redlichkeit aber
doch derart beſchaffen daß dem Königreich Siam alle Lebens
adern abgeſchnitten werden und es willenlos den franzöſiſchen Nach
barn in die Arme fällt Die Sache hat auch hier wieder einen
ſchönen Namen aber im Prinzip iſt das ganze Vorgehen gegen
Siam abermals der gemeinſte Landranub den man ſich nur denken
kann Den Pariſern gefällt das Stück und ſie klatſchen ſtürmiſch
Beifall aber daß ſich das deutſche Reich mit gutem Rechte altes
deutſches Land wiedergewonnen hat das will ihnen abſolut nicht
einleuchten Dem franzöſiſchen Vorgehen ſehen die Engländer mit
neiderfüllten Mienen zu gar zu gern hätten ſie den fetten Biſſen
ausſchließlich für ſich gehabt Die engliſche Regierung ſagt auch
ſie werde niemals dulden daß Frankreich die Unabhängigkeit des
Königreichs Siam antaſte Das klingt doch einfach komiſch und
auf gut Deutſch das mitunter etwas derb klingt aber den Nagel
doch auf den Kopf trifft kann man nur ſagen Wie will ein
Spitzbube dem anderen das Stehlen verbieten

Cmäüä 2zu ſie ſei die geſuchte Miſſethäterin und das arme Geſchöpf
nickte zu allem und dann fiel ſie vor uns auf die Knie und
bat und flehte wir möchten ſie doch um Gottes Barmherzig
keit willen nicht ausliefern ſie ſei unſchuldig

Und Henry war albern genug ihr zu verſprechen es
ſolle ihr kein Haar gekrümmt werden knurrte Frau Sarah
ich meinerſeits hütete mich freilich ein ſolches Verſprechen

zu geben und wenn ich nicht noch am nämlichen Tage das
Unglück mit dem Bein gehabt hätte

Sarah ſagte der Zwerg feierlich es war Gottes
Hand die Dich das Bein brechen ließ als Du in den
Wagen ſteigen wollteſt der Beinbruch hat Dir eine ſchwere
Sünde erſpart was mich betrifft ſo habe ich keinen Augen
blick an Lydia s Schuld geglaubt ich hatte geſehen wie ſie
am Sarge unſeres Kindes welches ſie mit rührender Treue
gepflegt geweint und gebetet hatte und eine Mörderin kann
nicht beten Als nun Sarah am Abend feſt ſchlief

Jch glaub s daß ich feſt ſchlief grollte Frau Jenkins
er hatte meinen Thee mit Mohnſaft gemiſcht eine

m mherin hätte ein Dutzend Kinder damit vergiften
nnen

Jch kann s nicht leugnen nickte der Zwerg ſchlau
lächelnd ſie hatte ſo heftige Schmerzen und ſo war s für
ſie wie für mich und Lydia beſſer daß ſie zur Ruhe kam

Sobald ich meine Frau ſchnarchen hörte rief ich Lydia
und ſagte ihr ſie müſſe fort ſie war ganz verzweifelt und
meinte ſie wolle ſich mit ihrem Kinde in s Waſſer ſtürzen
denn die Erde habe doch keinen Raum für ſie Aber ich
ſtellte ihr vor daß ſie damit eine große Sünde begehen
würde und dann erbot ich mich die Kleine zu behalten und
wie unſer eigen Kind zu erziehen Sie wußte daß die
Kinder es gut bei uns hatten und zudem ließ meine Frau
die kleine Lilly ſeit dem Tode ihres eigenen Kindes faſt
nicht mehr von ſich es war freilich ein harter Kampf für
Lpdia aber e ſah ein daß es u beßen i und gab nach
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Politiſche Aeberſicht
Deutſches Reich

Berlin 19 Juli Hofnachrichten Der Kron
prinz ſowie die übrigen kaiſerlichen Prinzen und die Prinzeſſin
ſind heute früh von der Wildparkſtation nach Schloß Wilhelms
höhe bei Kaſſel gefahren Der Aufenthalt dortſelbſt wird voraus
ſichtlich ſechs Wochen dauern

Wie feſt der Reichskanzler Graf Caprivi beim
Kaiſer und den deutſchen Fürſten ſteht Frigt der geſtern
von uns mitgetheilte Dankerlaß welchen der Monarch an den
leitenden Staatsmann gerichtet hat Wenn irgendwo darauf
ſpekuliert wird Graf Caprivi werde ſo leicht das Feld räumen
ſo iſt dieſe Anſchauung grundfalſch und nebenbei geſagt iſt der
Einfluß des Kanzlers auf den Kaiſer auch weit größer als man
gemeinhin anzunehmen pflegt Es wird übrigens erzählt der
Kaiſer habe dem Reichskanzler aus Anlaß der Annahme der Mili
tärvorlage noch eine beſondere Auszeichnung angeboten aber dieſer
habe ſie dankend abgelehnt

Daß der Kriegsminiſter anläßlich des Zuſtaude
kommens des Heeresgeſetzes weder einen Orden noch eine
ſonſtige Anerkennung erhalten hat wird ſehr auffällig gefunden
Man findet darin eine erneute Beſtätigung der Gerüchte daß Herr
v Kaltenborn nicht mehr lange auf ſeinem Poſten verbleiben werde

Die NationalZtg bemerkt dazu vermuthlich werde Herr
v Kaltenborn die Enthebung vom Miniſteramte ſelbſt als eine
Befriedigung empfinden denn es fehlten ihm alle Eigenſchaften
welche für die parlamentariſchen Verhandlungen der Militärver
waltung erforderlich ſind Dies ſei kein Vorwurf für einen Offi
ier aber man dürfe fragen ob es nicht vor der Ernennung in

etracht gezogen worden ſei und im Hinblick anf andere ähnliche
Erfahrungen den Wunſch daran kuüpfen daß es dem neuen Kurs
endlich gelingen möge durchweg die richtigen Männer an die
richtige Stelle zu bringen Wem immer das Kriegsminiſterium
angeboten werden möge der werde zu bedenken haben ob er
in den Fragen der Reform des Militärſtrafverfahrens
des Waffengebrauchs der Wachtpoſten 2e dem Reichstag
und der öffentlichen Meinung dasjenige Entgegenkommen bethätigen
wolle und könne ohne das gerade nach der Uebernahme der durch
die Armee NReform bedingten neuen Laſten keine erfolgreiche Ver
tretung der Militärverwaltung verbürgt werden könne

Die Nordd Allg Ztg ſchreibt hente unſere geſtrige
Mittheilung beſtätigend Der Reichskanzler hat wie wir er
fahren die Finanzminiſter der Einzelſtaaten eingeladen
zu einer Beſprechung mit dem Staatsſekretär des Reichsſchatz
amts am 6 Auguſt in Frankfurt a M zuſammenzukommen
Zweck der Beſprechung ſoll ſein zu einer Verſtändigung über die
beſte Art der Deckung der durch die Heeresreform erwachſenden
Mehrausgaben und über verſchiedene ſonſtige Fragen der
Reichs Finanzpolitik zu gelangen

Jm Finanzminiſterium werden gegenwärtig die
Ausführungsbeſtimmungen zum Kommunalſtener ſowie zum
Vermögensſtenergeſetz ausgearbeitet Um den Kommunen
Gelegenheit zu geben ſich möglichſt bei Zeiten über die im Zu
ſammenhang mit dem Kommunalſtenergeſetz nöthig werdende Um
formung ihres Finanzweſens klar zu werden wird demnächſt eine

mTTXNachdem wir ſoweit einig waren holte ich die Kaſſe
und theilte den Jnhalt derſelben in zwei Hälften deren eine
ich Lydia gab Sie

Ach alfo auch beſtohlen haſt Du mich fiel Frau
Jenkins dem Gatten in die Rede damals ſollten die neuen
Koſtüme für die Kinder ſo viel Geld gekoſtet haben und
ich mußte es glauben wenn s mir auch ſeltſam erſchien

Es ging nicht anders Sarah entſchuldigte ſich der
Zwerg alſo ich gab Lydia das Geld und rieth ihr dann
ſich als Mann zu verkleiden wozu ich ihr behilflich ſein
könne Jch hatte nämlich den mit Kleidern gefüllten Koffer
eines verſtorbenen Vetters in Beſitz freilich war s das
einzige Andenken an einen Menſchen der mir ſehr lieb ge
weſen aber die Todten müſſen den Lebenden nachſtehen und
ſo überantwortete ich Lydia den kleinen Koffer und rieth ihr
ſich zu beeilen Nun ſie beſann ſich nicht lange und als
ſie nach kaum einer Viertelſtunde vor mich hintrat hätte
ich ſie kaum erkannt Sie war ungewöhnlich groß für eine
Frau aber die Kleider paßten ihr und nachdem ich ihr
ſchönes Haar kurz abgeſchnitten und ſie mit einer Perücke
deren wir viele in unſerem Jnventar hatten unkenntlich ge
macht hatte wäre Lydia für ihre eigene Mutter unkenntlich
geweſen Jch wies ſie an wie ſie gehen und ſtehen müſſe
und dann ſank ſie am Bettchen ihres Kindes nieder und
küßte es unter heißen Thränen und bitterem Schluchzen zum
Abſchied Sie hing der Kleinen ein kleines goldenes
Kettchen mit einer kleinen goldenen Haſelnnuß um den Hals
und ſagte mir dabei ſie ſelbſt habe die Kette getragen bis
ihr dieſelbe zu eng geworden ſei Die Haſelnuß ließ ſich
öffnen in der Höhlung derſelben war der Geburtsſchein
des Kindes geborgen und ſie zeigte mir wie man das
Schmuckſtück berühren müſſe um die Feder ſpielen zu laſſen
und bat mich ihrem Kinde das Geheimniß der Haſelnuß
nicht mitzutheilen Nur wenn es dereinſt zu ihrem Glücke
diente ſollte ſie erfahren wer ſie ſei
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GBille 2 Freitagh

im ansgearbeitete gemeinverſtändliche
Zuſammenfaſſung der bezüglichen geſetzlichen Beſtimmungen
erſcheinen

Die Wahlprüfungskommiſſion wird in der
nächſten Seſſion manche ſchwere Aufgabe zu löſen haben Es ſind
in den jüngſten Wahlen bei allen Parteien Abgeordnete mit änßerſt

eringer manchmal noch nicht ein Dutzend Stimmen betragender
ehrheit gewählt worden ſo daß der geringfügigſte Verſtoß gegen

die Wahlordnung von entſcheidender Einwirkung auf das Ergeb
niß ſein kann Sodann ſind bekanntlich in mehreren Fällen
namentlich in rheiniſch weſtfäliſchen Wahlkreiſen Einwendungen
gegen die Rechtsgiltigkeit ſolcher Wahlen erhoben worden bei denen
eine Verſchiebung der Wahlgrenze auf dem einfachen Verwaltungs
wege infolge neuerdings vorgenommener Eingemeindungen von
Vororten ſtattgefunden hat

Die Konferenzen mit Jntereſſenten über die
Durchführung der Sonntagsruhe in der Jnduſtie und
im Handwerk welche für den Monat Juli geplant waren werden
erſt im Herbſte ſtattfinden Das geſammte Material wird vorher
den Einzelregierungen mit dem Wunſche überwieſen daß ſie es den
Vereinignungen der Arbeitgeber und Arbeitnehmer zugänglich machen

Das Schickſal Emin Paſcha s bleibt in Dunkel
gehüllt Aus Breslan wird Berliner Blättern gemeldet Gegenüber
der Meldung einiger Blätter daß der Dragoman Mariano in
Bagamoyo die in Neiße lebende Schweſter Emin Paſcha s Frän
lein Melanie Schnitzer benachrichtigt habe Emin ſei in Nyangwe
angekommen ermächtigt Fräulein Schnitzer ein Breslauer Blatt
zu der Erklärung daß ihr dieſe oder eine ähnliche Nachricht nicht
zugegangen ſei ſie habe von dem Schickſal ihres Bruders keine
Koenntniß

Abg Ahlwardt hielt in einer antiſemitiſchen Volks
verſammlung Abrechnung mit ſeinen früheren Freunden Stöcker
und den Konſervativen Ein Artikel der Deutſchen Evangeliſchen
Kirchenzeitung mit der Ueberſchrift Klarheit den das Stöckerſche

Volk abgedruckt hatte gab ihm Veranlaſſung zur völligen Ab
ſage und zu den heftigſten Schmähungen gegen ſeinen Meiſter und
Gönner Niemand habe Stöcker mehr verehrt als er Jetzt aber
ſähe er ein wie er ſich getänſcht habe Stöcker drücke Demjenigen
die Hand den er von hinten zu Fall bringe Er benutze die
Religion nur um politiſche und egoiſtiſche Zwecke zu verfolgen
Der Antiſemitismus der Konſervativen ſei nur das Mäntelchen
mit dem ſie anf den Bauernfang ausging Auch Liebermann von
Sonnenberg habe ihm das Schwert in den Rücken geſtoßen und
ihn kampfunfähig machen wollen Beide ſeien Verräther an der
guten Sache Die Verſammlung nahm eine Reſolution einſtimmig
an in welcher die etwa 2000 Theilnehmer verſprachen trotz der
gemeinen Angriffe des Volk treu zu ihrem bisherigen Vorkämpfer
Rektor Ahlwardt ſtehen zu wollen nach dem alten deutſchen Grund
ſatze Treue um Treue

Wegen Beleidigung des Finanzmiuiſters
Dr Miquel iſt gegen den Reichstagsabgeordneten Ahlwardt
das Strafverfahren eingeleitet worden Am 24 April hielt
der Dentſche Antiſemitenbund in den Germaniaſälen eine öffent
liche Volksverſammlung ab in der der angeſchuldigte Ahlwardt
einen Vortrag über ſein dem Reichstage vorgelegtes und noch
vorzulegendes Aktenmaterial hielt Jn dieſem Vortrage ſoll die
Beleidigung enthalten geweſen ſein

Kaſſel 19 Juli Die Stichwahl im Reichstagswahlkreiſe
Wolfhagen Hofgeismar Rinteln iſt auf den 24 Juli
feſtgeſetzt

Jtalien
Rom 19 Juli Der Unterſuchungsbericht im

Bank Prozeß enthält Aufſehen erregende Andeutungen über
Verſuche die Thätigkeit des Unterfuchungsrichters zu
lähmen und über Bloßſtellungen politiſcher Perſön
lichkeiten Es wird zu verſtehen gegeben daß Dezerbi s
Tod ein unfreiwilliger geweſen ſei und manche Enthüllungen
und parlamentariſche Bloßſtellungen verhindert habe Unter den
Dankſchreiben für Zuſendung von Bankgeldern ſollen ſolche von
Staatsmännern und ſolche zur Unterſtützung politiſcher Blätter
ſich befinden

Frankreich
Paris 19 Juli Die geſammte Preſſe ſpricht ſich

den geſtrigen Erklärungen des Miniſters
evelle zuſtimmend aus und lobt einſtimmig die Regierung

wegen der entſchloſſenen Haltung Siam gegenüber Das Jour
nal des Débats hofft daß England keine Schwierigkeiten
machen werde da Frankreich nicht daran denke Siams Unab
hängigkeit entgegenzutreten Siècele ſagt Wir werden nach
unſerem Recht unſerer Ehre und unſerem Vortheil handeln und
England möge ſich geſagt ſein laſſen daß man anch die ruhigen
Lente nicht zum Aeußterſten treiben ſoll Andere Blätter zeigen
eine noch drohendere Haltung Jn Re gierungskreiſen er
wartet man übrigens daß Siam ſich heute noch den Forderungen
des Ultimatums unterwerfen werde Dem Vernehmen nach wird

Jch verſprach es ihr und ich habe mein Verſprechen ge
halten ſoweit es in meiner Macht ſtand Und dann dankte
ſie mir für alles und ging ſeitdem ſind mehr denn acht
zehn Jahre aber ich habe nie wieder von Lydiag
oder wie ſie eigentlich hieß Katharina Rockwald gehört

Nichts wieder von ihr gehört iſt das Jhr Ernſt
fragte der Advokat enttäuſcht

Mein völliger Ernſt
Dann werden wir die Verſchwundene wohl kaum finden

ſeufzte Herr Wapping
Jch ſagte es ja bereits Henry kommt ſtets um einen

Poſttag zu ſpät brummte Frau Sarah
Alſo wird s mit den 20000 Dollars nichts ſein

meinte der Zwerg mürriſch
Nein Herr Jenkins Jch will damit nicht ſagen daß

Jhnen eine entſprechende Belohnung verweigert werden ſoll
aber daß dieſelbe 1000 Dollars überſteigen wird glaube ich
kaum Vielleicht können Sie mir noch etliche Nachrichten
über das Kind geben dasſelbe erbt unter allen Um
ſtänden das Rockwald ſche Vermögen und

Nichts gar nichts mehr ſage ich grollte Jenkins
ſehen Sie zu wo Sie die Erbin finden ich hab s ſatt mich

zum Narren halten zu laſſen
Aber Henry rief Frau Jenkins entrüſtet ſo ſei doch

nicht ſo thöricht und bedenke
Jch will nicht bedenken einmal bin ich Deinem Rath

gefolgt und Du ſiehſt wie wir dabei gefahren ſind Wenn
Dir s Spaß macht kannſt Du ja berichten was wir von
Lilly wiſſen s iſt leider wenig genug aber ein Schelm
giebt mehr als er ſelbſt hat

Sprechen Sie Frau Jenkius rief der Advokat haſtig
viel oder wenig es iſt immer beſſer wie nichts

Der Anſicht bin ich auch bevor ich mir indes die Kehle
trocken rede möchte ich wiſſen ob s der Mühe lohnt

Herr Wapping mußte trotz ſeines Unmuthes lachen und

eine Hundertdollarnote vor Fran Jenkins auf den Tiſch
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die franz Regierung von Siam als allgemeinen Schaden
erſatz 3000000 Fres fordern wobei die Entſchädigungen von
Privatperſonen nicht eingerechnet ſind Sollte Siam dieſem Vor
ſchlage Frankreichs zuſtimmen ſo würde die franzöſiſche Regierung
als Unterpfand des guten Willens die Auslieferung eines Forts
oder eines vortheilhaften Ankerplatzes während der Dauer der Ver

handlungen über die zu leiſtenden und über die
Greuzregulirungen verlangen Für den Fall der Ablehnung dieſer
Vorſchläge die aber noch nicht vollſtändig zu ſein ſcheinen und
vor allem von der Gebietsabtretung die doch beſtimmt verlangt
wird nichts enthalten würde Frankreich die Blockade der ſiameſiſchen
Küſte erklären Endlich würde die franzöſiſche Regierung wenn
die ſiameſiſche nicht im Stande wie e unverzüglich den Geſammt
betrag der geforderten Entſchädigung n zahlen als Unterpfand
die Einnahmen aus den Fiſchereien des Großen Sees
beanſpruchen

Die Polizei verhaftete geſtern den italieniſchen Revo
lutionär Garibaldianer und Kommunarden Amilcare Cipriani
der trotz eines im Jahre 1880 gegen ihn erlaſſenen Ausweiſungsbefehls ſeit ſeiner Freilaſſung aus den italieniſchen Gefänguſſen

in Paris lebt Cipriani ſoll binnen 24 Stunden Frankreich ver
laſſen bat aber um 14 Tage Aufſchub Seine ernente Ausweiſung
wird mit den jüngſten Pariſer Unruhen bei denen Cipriani
ſtark gehetzt haben ſoll in Verbindung gebracht Die ſozialiſtiſch
radikalen Deputirten beabſichtigen gegen dieſe Maßregel Schritte
zu unternehmen

Großſßbritannien
London 19 Juli Jm Unterhanſe erklärte Grey die

Regierung habe keine Mittheilung erhalten über das Ultimatum
Frankreichs an Siam wovon ein Telegramm der heutigen

Times ſpreche Die einzige Jnformation der Regierung hin
ſichtlich des Zeitpunktes der franzöſiſchen Forderungen bildeten die
Erklärungen Develle s in der geſtrigen franzöſiſchen Kammer
ſitzung Dieſe Erklärungen des franzöſiſchen Miniſters ſcheinen
die engliſche Preſſe ziemlich befriedigt zu haben Wenn England
Einfluß in Baugkok habe ſo ſollte es Euglands Politik ſein in
Siam zu dringen den vernünftigen Fordernngen Frankreichs nach
zugeben Das linke MekongUfer ſcheine nicht die Knochen eines
einzigen engliſchen Grenadiers werth zu ſein

Orient
Konſtantinopel 19 Juli Die Agence de Conſtantinople

iſt von maßgebender Seite zu der Erklärung ermächtigt daß die
Nachricht der Polit Corr in Betreff der Bedingungen unter
denen Goltz Paſcha einen neuen Vertrag mit der türkiſchen Re
gierung ſchließen wolle ganz unbegründet und rein erfunden ſet
Dieſe Bedingungen ſollten nach der Polit Corr in einer Rang
erhöhung und Erhöhung der Gage beſtehen Jn den Verhand
lungen an welchen Fürſt Radolin theilnehme ſeien die erwähnten
Punkte nicht berührt worden und es handle ſich bei denſelben viel
mehr hauptſächlich um techniſche Fragen

Die Nachricht daß ans Egypten an den Sultan Petitionen
um Aufhebung der engliſchen Okkupation gerichtet worden
beſtätigt ſich Jnsbeſondere wurden von der Geiſtlichkeit dem Sultan
als dem Khalif Vorſtellnugen in Betreff des engliſchen Einfluſſes
unterbreitet

Von der Waffenfabrik Manſer iſt vorgeſtern der
Lieferungsvertrag über 154,000 Gewehre Kaliber
7,65 mm mit der türkiſchen Regiernng unterzeichnet worden Die
Gewehre haben dasſelbe Kaliber wie diejenigen der früheren Be
ſtellung von ungefähr 600000 Stück und ſollen nach dem Ver
trag mit dem Reſt der früher beſtellten Gewehre Ende Februar
1895 abgeliefert werden Der Sultan ließ Manſer ſeine Zufrieden
heit über den guten Abſchluß der Angelegenheit ausdrücken

Kleine Chronik
Magdeburg 19 Juli Hinrichtung Geſtern wurde hier

der Handlungsgehilfe Hermann Knabe aus Uthleben der vom Magde
burger Schwuxygericht zum Tode verurtheilt worden war weil er im
Juni v J den Chokoladenfabrikanten Otto Witte hierſelbſt ermordet
und beraubt hatte durch den Scharfrichter Reindel e

Verlin 19 Juli Zwei choleraverdächtige Er
krankungen wurden heute hier gemeldet Der eine betraf eine in
der Steinſtraße wohnhafte Frau der andere eine Frau welche in der
Schönleinſtraße wohnt Beide Frauen wurden auf Anordnung der
Polizei in das Moabiter Barackenlazareth geſchafff Auf Grund
authentiſcher Jnformationen wird verſichert daß in beiden
Fällen keinerlei Cholera vorliegt und daß nicht der mindeſte
Grund zu Beſorgniſſen gegeben iſt Es handelt ſich nur um leichten
Darmkatarrh

Ein Piſtolenduell hat wie nachPotsdam 19 Juli
träglich bekannt wird am vergangenen Freitag Morgens gegen 4 Uhr
in der zZehlendorfer Forſt zwiſchen dem Profeſſor Fromhold
Neffen des bekannten Admirals v Livonius und dem Kaufmann und
Lieutenant der Reſerve Klein ſtattgefunden Die Bedingungen ſollen
gelautet haben gezogene Piſtolen fünf Schritt Barrière und dreimaliger
Kugelwechſel Glücklicherweiſe wurde keiner der Duellanten ver

legend ſagte er nachdenklich
Es widerſtreitet zwar meinen Grundſätzen die Katze

im Sack zu kaufen aber für diesmal mag s drum ſein
Sind Jhre Nachrichten für uns von irgend welcher Wichtig
keit dann erfolgt weitere Zahlung und nun bitte ich Sie
uns alles zu berichten was Sie wiſſen

Das läßt ſich hören nickte Fran Sarah die Banknote
einſteckend was alſo Lilly betrifft ſo hielten wir ſie wie
unſer eigen Kind und behielten ſie etwas über vier Jahre
bei uns Jm Jahre 1865 dem letzten des Bürgerkrieges
verloren wir die Kleine leider und

Sie verloren ſie rief Herr Wapping beſtürzt
Nun freilich das konnten Sie ſich doch denken ſagte

Frau Sarah gleichmüthig hätten wir das Mädchen noch
in unſerer Obhut dann ſtänden wir heute anders da denn
die Erbin des Rockwald ſchen Vermögens würde ihre Pflege
eltern nicht vergeſſen haben Es würde übrigens gut ſein
wenn Sie mich nicht ſo oft unterbrechen fügte ſie ſpitz hin
zu es iſt ohnehin ziemlich anſtrengend ſich auf Dinge zu
beſinneu die längſt vorbei ſind Lilly wie wir ſie nann
ten ihre Mutter hatte ſie Pauline genannt aber der
Name gefiel mir nicht gedieh prächtig und hing an uns
als ob wir ihre leiblichen Eltern geweſen wären Mein
Mann lehrte ſie ſchon frühzeitig auf unſeren Ponnies reiten
und durch Reifen ſpringen ſie war unendlich gelehrig
und ſo auffallend ſchön daß es eine Freunde war ſie nur
anzuſehen Wir kleideten ſie auch ſtets auf s Schönſte und
ſie war der Star unſerer Kindertruppe

Freilich hatten wir infolge des Krieges harte Zeiten
im Süden war nichts zu wollen und auch in den Nord
ſtaaten hatten die Leute kein Geld für Vergnügungen übrig
aber wir ſchlugen uns doch immer ſo durch und hofften auf
beſſere Zeiten Endlich war die Rede davon daß der
Krieg bald zu Ende gehen würde wir befanden uns damals

21 Juli Nr 169wundet Die Veranlaſſung zu dem Duell ſoll eine Dame ge
en ſeinweſe Cun 19 Juli Ein ruchloſes Verbrechen Auf den

Dominium Groß Schönfeld bei Fiddichow war in einem Familie
haufe eine Anzahl polniſcher Schnitter mit ihren amilien unt

ebracht Einer dieſer Schnitter hatte am Sonnta Aben
ank mit ſeiner Frau gehabt der dazu führte
us in Brand ſtecken um ſi

hrte ſein Vor n in derſelben
wodur

lang es ſich zu retten Wegenchnitters mit ihren drei Kin
Ein Schnitter der noch einmal in das brennende Gebäude drang
eine erſparte Geldſumme von 146 Thalern zu retten wurde unter d
Trümmern des einſtürzenden Daches begraben Er wurde noch leben
aber mit ſchweren Verletzungen hervorgezogen Das geſuch
Geld hatte er noch erlangt und in den Schaft ſeiner Stiefel geſte
Der Brandſtiſter war entflohen er wurde aber durch einen Gendarm

r J e e ſich auf einem Dampfer ei
uſchiffen um ſeine Flucht fortzuſetzenen i So 19 Juli Kriegerwaiſenhaus D

hier erbaute und vor einigen Tagen von einer Kommiſſion des deutſch
Kriegerbundes abgenommene zweite Kriegerwaiſenhaus wurde
15 d M mit der Aufnahme von 26 Kindern 8 Mädchen und 18 Knabe

eröffnetMaingz 19 Juli Zu der Verhaftung des Kapel
meiſters Kern vom 118 Heſſ Jnfanterie Rgmt wird noch mi
getheilt daß Kern ſich auch einer Beleidigung des geſammt
Offizierskorps ſchuldig gemacht haben ſoll Der Vorgang habe

fand die Frau eines an

Die Anzeige erfolgte durch einen Herrn Kern unterſtelltenden er et Maſſe Weiſe beleidigt habe und der bei ſeiner Beſchwer

hierüber das Verhalten Kern s zur Sprache brachte
Veckum Weſtphalen 19 Juli Eine Uebe

eigener Art wurde am Sonntag Morgen dem hieſigen kathtifchen Pfarrer zu Theil

Mutter hatte dem Kinde einen Zettel umgebunden auf welchem
bittet ſich des armen Weſens anzunehmen

Wien 19 Juli Auch ein Grund zum Selbſtmord
Der 385 jährige Maurergeſelle Jacob Bildſteiner verſuchte ſich a
Sonnabend Abend hinter dem Dornbacher Bade mittelſt ſeines Hoſe
bandes an einem Baumaſt zu erhängen Er wurde rechtzeitig b

daß es ihn ärgere das Geld das er verdiene wied
ausgeben zu müſſen ſodaß auf dieſe Art nichts übrig bleibe

Budapeſt 19 Juli 12 Menſchen ertrunken Am Son
tag Nachmittag ſtiegen am Eiſernen Thor zwölf Arbeiter der Ba
Unternehmung in der Nähe der bei Greben aufgeſtellten Bagg
maſchinen in einen Kahn um an das ſerbiſche Ufer hinüberzufahre
Kaum hatten ſie einige Ruderſchläge gethan ſo wurde der Kahn vo
den ſturmgepeitſchten Wellen erfaßt und an die Baggermaſchine g

Auf das Hülfegeſchrei eilten zwei Dampfer herbei allein in Folge d
hohen Weillenganges konnte keines der beiden Schiffe an die Bagger
maſchine heran
waren hatten die zwölf Arbeiter bereits den Tod in den Wellen gez
funden

eine fürchterliche Windhoſe nieder kein Haus iſt unbeſ chädiſ
geblieben Der Thurm des Palais Maragliano iſt eingeſtürz
Hierdurch wurden drei Perſonen getödtet Der hintere The

wurden

Florenz 19 Juli Blutiger Streit Jm Bureau de
Advokaten Pampalioni geriethen am 18 d M der Profeff
Caravelli und deſſen Schwager Dr Mucci zwei bekannte Perſöi
lichkeiten wegen Fa milienverhältniſſe in Streit Ehe es die andere
Anweſenden verhindern konnten hatte Caravelli drei Revolver
ſchüſſe abgefeuert während Mucci ſeinem Schwager zwei Dolch
ſt iche verſetzte Caravelli ſtarb nach einer Stunde Dr Muceci lieſt
im Spital hoffnungslos darnieder

Paris 19 Juli Trauung im Gefängniß
fängniß der Santé wurde geſtern eine Trauung vollzogen D
Bräutigam war der unlängſt zu 20jähriger Deportation verurtheiltAnarchiſt Bricou der Mit
gegen Véry die Braut ſeine Geliebte Marie Delange die bekanntli
von den Geſchworenen freigeſprochen wurde Ein Beigeordneter de

Thüren wie es das Geſetz will Die Zeugen waren 4 Gefängniß
wärhter Nach der Ceremonie erhielt Bricou die Erlaubniß ſich eini
Augenblicke mit ſeiner Frau zu unterhalten
transport wird ihn nach Neu Caledonien führen und ſeine Frau wir

hat dorthin folgen
Lond u 19 Juli Gelbes Fieber Die in Queenstow

des Juni gab es 200 Todte täglich Hunderte von verweſenden Leiche
ſchwimmen im Fluß

Athenu 19 Juli Das Troja Homers
Direktor des deutſchen archäologiſchen Jnſtituts in Athen der die Aus
grabungen in Hiſſarlik auf Koſten der Frau Schliemannleitet glau

entdeckt zu haben Er legte eine Menge dem Myuykeniſchen Zeitalte
angehöriger Gegenſtände ſowie mehrere Gebäude und einen Theil de
Stadtmauern bloß Die Gebäude hängen nicht zuſammen wie die i

vor Tagesanbruch hörten wir in der Nähe Kanouendonner
und bevor wir noch recht begriffen um was es ſich handelte
ſtürzte unſer Pferdewärter in s Zelt und ſchrie uns zu wiſ
ſollten flüchten das Gefecht ziehe ſich näher und nähel
heran Sie können ſich unſeren Schrecken denken will
riſſen die Kinder aus den Betten kleideten ſie in fliegende

kleinen Geſchöpfe in den Wagen und jagten querfeldein da
von was die Ponnies laufen wollten Erſt als wi
hoffen durften in Sicherheit zu ſein machten wir Halt Jen
kins fachte nun Feuer an und fütterte die Ponnies währen
ich eine warme Suppe für unsbereitete denn wir hatten an den

unſere Suppe zu eſſen fragte Henry ob auch die Kinde
alle beiſammen wären ich war ohnehin ärgerlich und ſt
ſagte ich er ſolle ſelbſt nachſehen Er kroch in den Wage
und holte die Kinder einzeln heraus und auf einmal ſchrie
er laut auf und ſagte Lilly fehle Jch ſagte er müſſ
blind ſein denn ich wüßte ganz beſtimmt daß ich Lilly mi
den andern in den Wagen gehoben hätte aber ich mußt

ſchwunden war Ob ſie während der Fahrt aus den
Wagen gefallen oder noch vor unſerer Abfahrt wiede
herausgeklettert ſei ließ ſich nicht entſcheiden daß ſie abefehlte ſtand feſt ch ß ſi

Fortſetzung folgt

Wetterbericht des GeneralAnzeiger
Vorausſichtliches Wetter am 21 Juli

Bei kühlem wechſelnd bewölktem Wetter zeitweiſe Ni
derſchläge

einen heftig
e

er Frau zu entledigen Jt legte das Feuer

ch das Gebände vollſtändig eingeäſchert wurde Seiner n

ern den Tod in den Flammen do
ſtszü
ſch

len
hnte
rlaute

d ei

während des vorjährigen Manövers der heſſiſchen Diviſion g

Ueberraſchun

In dem Pfarreigarten wurde ein v
wenigen Tagen geborenes Knäblein aufgefunden Die unglücklie

merkt und konnte gerettet werden Als Grund gab der Mann a

ſchleudert Der Kahn kippte um und die Arbeiter fielen ins Waſſ

Bis die Rettungsgürtel und die Seile herabgelaſſen O

Venedig 19 Juli Windhoſe Ueber Boghera ging geſt Vit

des Doms iſt arg verwüſtet wobei 60 Perſonen meiſt ſchwer verleß

Jm Ge t

chuldige Meunier s in dem Attentgf

14 Bezirks vermählte die Beiden im Gefängnißbureau bei geöffneteß

Der nächſte Gefangnenß

ihm mit dem Kinde welches ſie in ihrer Unterſuchungshaft geboreß

eingetroffene Poſt meldet Tauſend Perſonen ſind in Santos auf
gelben Fieber geſtorben es iſt eine Geſchäftsſtockung eingetretei
45 Schiffe im Hafen ſind ohne Beſatzung 20 ohne Kapitän Währen

Dörpfeld d

die Ueberreſte des eigentlichen Trojas Homers in der ſechſten Schid J

auch wieder in der Nähe von Richmond gerade wie zu
Zeit da Lilly zu uns kam Nun eines Morgens kurß

Haſt nothdürftig an und dann hoben wir die weinende

Morgen noch nichts genoſſen Gerade als wir anfangen wollten

mich bald ſelbſt davon überzengen daß die Kleine ver h
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Icken Quaderſteinen

Chieago 19 Juli
Rbſche Anna Whitkower war bis vor einigen Tagen Zimmermädchen

Richtung genommen haben würde

General Anzeiger für Halle und den Saalkreis 21 Juli Seite d
us ſondern ſind von einander entfernt Die großen Stadtmauernd nahezu 6 Fuß die de z ad begeben aus großen 16 Fuß

0beulſchen Regierung ſeine t Jungen werden bis April auf Koſten

Eine Heirath aus Liebe Die
Palmer ſchen Hauſe Jetzt iſt ſie Baroneſſe Sohlberg Gattin

en Edelmanns Die Bewerbung begann vor einem
hre als der Baron im Palmer ſchen re Gaſt war Vorigen
J war der Baron zum dritten Male hier und die Trauung

Lokales
der Nachdruck unſerer OriginalLokal Berichte iſt nur mit Ouellenangahe geſtattet

Getried buig Halle 20 Julietriebsergebniß der elektriſchen Stadtbahn in Hallee im Pachtbetriebe der Allgem eilig en et be
dliche elektriſche Stadtbahn in Halle a S hat 1892 eine

iebseinnahme von 210362 Mk erbracht für den Abſchnitt
Juli 1892 bis 1 Juli 1893 erhöht ſich aber dieſe Summe auf
5 338 Mk Der Ueberſchuß der Geſellſchaft iſt hieraus um ſo er
blicher da die inzwiſchen neueröffneten Linien die Betriebseinnahmen
r weſentlich erhöhen dagegen auf die Betriebskoſten ohne merklichen

t ſps ſind Für das Kalenderjahr 1892 hat die Geſellſchaft
tadtgemeinde Halle noch keinen Gewinnantheil zu zahlen ihr eigener
eberſchuß iſt aber beträchtlich da der Geſellſchaft der Wagenkilometer

entlich niedriger zu ſtehen kommt als die vertragsmäßig als Selbſt
oſten vereinbarten 25 Pf

Der Beſuch des geſtrigen Nachmittagsh fncertes der vereinigten Kapellen des Thüringiſchen Jnfanterie Regints Nr 96 und des Magdeburgiſchen Füſilier Regiments Nr s
ter Leitung der Dirigenten Schulz und Wiegert in der Saal
loßbrauerei hatte unter der Ungunſt der Witterung zu leiden Als
r gegen 5 Uhr Nachmittags den Garten des Etabliſſements betraten
der frühe Beginn des Concerts geſtattete uns nur dem zweiten
ile beizuwohnen bedeckte trübes Grau den Himmel und der
niederträufelnde Regen hätte die Abhaltung des Concerts im Saal
gen ungünſtiger Witterung wohl gerechtfertigt Trotzdem war der
irten immerhin noch recht gut beſucht und daß das Publikum unter
em Wald von Regenſchirmen den Launen des Wettergottes

zum Schluſſe des Concertes Stand hielt iſt ein ehrendes
ugniß für die Leiſtungen des Orcheſters Das mit Geſchick und
ſchmack zuſammengeſetzte Programm wies eine Reihe an
echender Nummern auf die mit beſtem Erfolg ausgeführt wurden

u prachtvoller Geltung kam beſonders die TannhäuſerOuver
ire Jn mächtiger Klangfülle mit feierlicher Majeſtät ſtieg dergilgerchor aus dem Tönemeer ber Unterſtimmen empor jauchzender

riumph klang aus dem Preisliede Tannhäuſers zum Ruhme Frau
Venus der ſchönen Teufelinne Auch die Wiedergabe des Jnter
nezzo s aus der Cavallerig Ruſticana war eine ſehr wirkungsvolle

z litt nur unter der gefährlichen Nachbarſchaft des Titanen Wagner
auch hat man es in letzter Zeit zu häufig hören müſſen Von weiteren
Nummern ſeien noch ie graziöſe Wiedergabe des Moment musical
von Schubert erwähnt ſowie die Phantaſie aus Gounods Fauſt undMar arethe Das Publikum ſpendete den vortrefflichen Leiſtun en
reichlichen wohlverdienten Beifall Am Abend fand ein zweites
Monſtre Concert in den Kaiſer Sälen ſtatt das gleichfalls ſtark be
ſucht war und ſich durch ein hübſches Programm auszeichnete

Schußverletzung Eine neue Mahnung mit Schußwaffen vor
ſichtig umzugehen enthält der nachſtehende uns heute mitgetheilte
Fall deſſen Folgen noch verhältnißmäßig günſtige geweſen ſind Jn
einer Wohnung des Grundſtücks Weingärten 25 war geſtern gegen
Mittag die verehelichte Arbeiter Schmidt mit dem Putzen eines
Fenſters beſchäftigt als ſich in ihrer unmittelbaren Nähe unter lautem
Knall plötzlich ein Schuß entlud Die Frau ſchrak zuſammen und ver
ſpürte gleich darauf einen heftigen Schmerz im Munde ſodaß ſie ihre
Beſchäftigung unterbrechen mußte Die Urſache des Vorganges klärte
ſich bald auf Eine Perſon hatte ein in dem Zimmer ſtehendes ge
ladenes Gewehr umfetzen wollen wobei ſich jedenfalls in Folge einer
Erſchütterung ein Schuß entlud und die Kugel die in der Nähe be
ſchäftigte Frau traf Zum Glück drang das Geſchoß durch den rechten
Mundwinkel nur in den Unterkiefer der Frau ein zerſchmetterte dieſen und
zwei S rhee und bohrte ſich dann in dem Mundboden feſt von
wo ſie ärztli erſeits mit Leichtigkeit entfernt werden konnte Die Be
troffene dürfte bald wieder geneſen doch hätte der Vorgang für ſie
leicht verhängnißvoller werden können wenn die Kugel eine andere

Selbſtmord Jn der Dölauer Haide wurde geſtern Vor
mittag ein junger Mann todt aufgefunden der wie die nähere Unter
ſuchung ergab ſeinem Leben ſelbſt durch Erſchießen ein vorzeitiges
Ende gemacht hatte Derſelbe wurde als der 19 jährige Kaufmann
J von hier rekognoscirt Motive die ihn zu dieſem traurigen Schritt
getrieben haben könnten ſind gänzlich unbekannt

Aus dem Vereinsleben
Studentiſcher Guſtav Adolf Verein Jn der am 17 d M

abgehaltenen Verſammlung ſprach Herr Lie Dr Clemen über dasThema Die katholiſche Propaganda in England und Nordamerika

Für das Fortſchreiten des Katholizismus in England ſei die Katholiken
emancipation vom Jahre 1829 die Einrichtung eines Erzbiſchofs und
mehrerer Biſchofsſtühle das auch in der Staatskirche aufblühende
Drdensweſen ſowie der Einfluß der Katholiken auf Schule und
Zeitung von Bedeutung ga Nordamerika beruhe der Einfluß der
Kirche auf ihrem großen Vermögen Jn den Staaten der Union
komme hierzu die große Anzahl der Stimmen über die die katholiſche
Kirche verfügt und die für die Wahlen von Bedeutung iſt ſowie dieSchulfrage in der ſie den Staatsſchulen zwar Exiilenzberechtigng

peeſtept aber ihren Einfluß auf dieſelben ſtändig zu mehren be
re

d Ein neuer Konſum Verein Jn einer kürzlich abgehaltenen
ſozialdemokratiſchen Verſammlung war den ſelbſtſtändigen
Gewerbetreibenden und Kaufleuten von Giebichenſtein
und Umgegend welche bei der letzten Wahl nicht für Herrn Kunert
eintraten öffentlich der Krieg auf wirthſchaftlichem Gebiete erklärt
worden Derſelbe ſollte zunächſt durch Gründung eines Konſumvereins
zum Austrag gebracht werden Zu vorgeſtern Abend war eine öffent
liche Verſammlung nach der Reilsburg einberufen die Gründung
vollzog ſich nach einem Referate des Herrn Mittag in geplanter
Weiſe und wurde ein dreigliederiger Vorſtand mit der weiteren Durch
führung betraut Etwa 90 der Anweſenden traten durch Unterſchriften
dem neuen Konſumvereine als Mitglieder bei

Die Schuhmacher Jnnung unternimmt bei günſtiger Witterung
am nächſten Montag Nachmittag 2 Uhr 22 Min einen Ausflug mitden Frauen nach n menborf und von dort nach Burgliebenau

Aus der Umgebung
Oberröblingen am See 169 Juli Erdſenkung Vor

geſtern fand wieder eine erhebliche Erdſenkung in der Nähe der
chemiſchen Fabrik von Bunge u Corte ſtatt

Naumburg 19 Juli Vom Blitz getroffen Bei dem
geſtern Vormittag ſich unvermuthet entladenden Gewitter wurden in
einem Neubau an der Luiſen und Karlsſtraßen Ecke ein Manrer und
Handlanger vom Blitz getroffen bezw betäubt aber nicht erheblich verlegt

Freyburg a 19 Juli Roher Ueberfall eiBibra überfiel ein ſchleſiſcher Knecht Namens Mika die aekeeßt
Dienſtmagd Agnes Peter aus Kahlwinkel weil ſie das Verhältniß
mit ihm gelöſt Pue und brachte ihr ſo ſchwere Verletzungen bei daß
ſie kaum mit dem Leben davonkommen wird Erſt nach heftigem
Kampf gelang es den Verbrecher dingfeſt zu machen

Eilenburg 19 Juli Bürgermeiſterwahl Jn der vor

lichen folgte wurde Herr Stadtrath Sydow zum Bürgermeiſter der
Stadt Eilenburg gewählt

Erfurt 19 Juli Garniſon Verſtärkung Das Kom
mando des 4 Armeekorps hatte kürzlich der hieſigen Garniſonverwaltung
den Befehl gegeben unverzüglich Erhebungen anzuſtellen über die Zahl
der in den hieſigen Kaſernenbauten verfügbaren Räume Die Antwort
der G n ſenv riſaltung iſt zweifellos Ginſtig ausgefallen denn mit
dem nächſten Herbſt wird die Erfurter Garniſon um ein Bataillon
Jnfanterie und eine Abtheilung Artillerie verſtärkt
werden

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle

Aufgeboten
19 Juli Der Arbeiter Franz Hering und Minna Bretſchneider Halle

und Sanuſedlitz
Eheſchlieſßung

19 Juli Der Bibliotheks Volontär Dr phil Ernſt Rowe und Luiſe
Körner Charlottenburg und Grünſtraße 30

Geboren
19 Juli Dem Schmied Ernſt Naumann eine T Frieda Elsbeth Mühl

gaſſe 3 Dem Schneider Guſtav Himmelreich ein S Karl Alexander
Wrergaſſe 3 Dem Handarbeiter Chriſtoph Hebekerl eine T Anna Marie
teg 17 Dem Fabrikarbeiter Karl Fuhrmann ein S Wilhelm Karl

Schmiedſtraße 35
Geſtorben

19 Juli Des Handarbeiter Eugen Meier T Elſe 3 Beeſenerſtraße 5
Der Schneidermeiſter e Galling 63 J Kirchthor 20 Des

Werkmeiſter Hermann Rothe T Alida 3 Oleariusſtraße 11 Des
Maurer Eduard Woitalla S Aloyſius 1 Steinweg 50 Des Maſchinen
wärter Franz Hoffmann S Karl 1 a 24 Des Schneider
meiſter Heinrich Reyer S Franz 1 Gr Ulrichſtraße 54 Des Hand
arbeiter Guſtav Hahn Ehefrau Hedwig geb Kwasniewski 26 Schmale

aſſe 1 Des Schriftſetzer Franz Schirmer T Anna 4 Beeſenerſtraße 23
es Maurer Friedrich Crain T Charlotte 1 Kutſchgaſſe 1 Des

Ferdinand Gabler S Paul 10 J Anhalterſtraße 17 Des
Schloſſer Friedrich e uggge T Anna 1 R Streiberſtraße 18 Des Kauf
mann Hugo Raabe T Margarethe 3 Herrenſtraße 13 Des Hand
arbeiter Otto Schramm S Ernſt 5 Zapfenſtraße 13

Vermiſchtes
Nach fünfundzwanzig Jahren Ende der 60 er Jahre wohnte

in der Kloſterſtraße in Berlin ein Fleiſchermeiſter der ein
ut gehendes Geſchäft beſaß Eines Tages vermißte derſelbe einenFünf hundertthalerſchein den er kurz vorher einem Nachbar

eingewechſelt und welchen er im Drange der Geſchäfte auf den Tiſch
gelegt hatte Trotz alles Suchens blieb der Schein verſchwunden und
er Verdacht des Beſtohlenen lenkte ſich auf ſeine Ladenmamſell

welcher er kurz vorher den Dienſt aufgekündigt hatte Das 20 jährige
Mädchen wurde verhaftet und verblieb in mehrwöchentlicher Unter
ſuchungshaft aus welcher es ſchließlich da der Verdacht nicht aufrecht
erhalten werden konnte entlaſſen wurde Später gab der Fleiſcher
meiſter ſein Geſchäft auf kaufte eine Villa im Thiergarten und zog
mit den Seinigen dahin Vor etwa acht Tagen befand ſich die einzige
Tochter des Rentiers die zur Zeit der Diebſtahlsaffaire fünf Jahre
alt geweſen ſein mochte zu Beſuch bei ihren Eltern und half ihrer
Mutter beim Aufräumen einer Bodenkammer Zufällig fiel der
jungen Frau ein kleiner Wollenknäuel in die Hände an dem der Zahn
der Zeit arg genagt hatte Mechaniſch wickelte ſie denſelben auf
und entfaltete das Papier auf welches die Wolle gewickelt ge
weſen Zu ihrem Erſtaunen entdeckte ſie in demſelben einen preußiſchen
Fünfhundertthalerſchein Jetzt wurde es der Dame klar daß ſie ſeiner
eit den Schein ſelbſt bei Seite gebracht haben mußte denn auf demſiben hatte ſie damals Schreibverſuche mit einem Bleiſtift gemacht

Als kleines Mädchen hatte ſie allein in der Wohnſtube anweſend den
500 Thalerſchein vom Tiſch genommen beſchrieben die Wolle darauf
e und nach Kinderart die Sache vergeſſen vielleicht auch aus

urcht vor Strafe den wahren Sachverhalt verſchwiegen Die junge
rau machte natürlich den hochbetagten Eltern ſofort Mittheilung von

dem Funde und nun verſuchte der reiche F Alles um ſeine Verkäuferin
ausfindig zu machen Nach vieler Mühe gelang ihm dies die damalige
Ladenmamſell lebte als Wittwe in einem Hauſe der Barnimſtraße in
recht ſchlechten Verhältniſſen Dieſer Tage beſuchte ſie ihr ehemaliger
Brodherr der ihr unter vielen Entſchuldigungen die Summe von
1500 Mark als Schmerzensgeld auszahlte Den 500 Thalerſchein aber
hat F zum ewigen Gedächtniß ſeinem Geldſchrank einverleibt

Nur von Natur Direktor Alle Wetter Sie kommen
ſchon wieder zu ſpät zur Probe Schauſpielerin Ja ich
mußte mir erſt mein Haar kräuſeln laſſen Direktor Dazu
war doch Jhre Gegenwart nicht nöthig

Tüchtig Herr Alſo ein Maler iſt der neue Herr Schwieger
ſohn tüchtig Dame Na und ob Sie ſollten nur mal die
Farbenrechnungen ſehen die wir alle Tage kriegen

Sport
Herbſtrennen des Mitteldeutſchen Reunvereius in Gotha

Die Betheiligung bei dem am 13 und 14 Auguſt auf dem Borberge
ſtattfindenden Herbſtrennen des Mitteldeutſchen Rennvereins
verſpricht eine ſehr zahlreiche zu werden Für die am erſten Tage
ſtattfindenden Rennen Preis von Reinhardsbrunn Graditzer
Geſtütspreis 4000 Mk ſind bereits 21 und für den Preis von Gotha
4000 Mk 20 Nennungen erfolgt Für das am zweiten Tage zur

Entſcheidung kommende Rennen Preis von Friedrichroda 3600 Mk
liegen 19 und für das Herzog Ernſt Rennen Ehrenpreis und
5000 Mk 26 Unterſchriften vor

Telegramme und letzte HNachrighten
Privattelegramme des General Anzeiger

n Leipzig 20 Juli 9 Uhr 25 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Die Leipz Nenueſt Nachr
theilen heute in einer ſchon mehrfach erörterten Frage Folgendes

mit Die durch die Preſſe gehende Meldung Prinz Max ſei
in ein Kloſter gegangen können wir auf Grund der von uns ein
gezogenen Nachrichten als nurichtig bezeichnen Richtig iſt daß
der Prinz ohne Begleitung nach Eichſtädt gereiſt ſei doch iſt
wahrſcheinlich daß in den nächſten Tagen von amtlicher Stelle
Näheres bekannt gegeben wird

H Berlin 20 Juli 10 Uhr 45 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Der von der Reich s
Marineverwaltung vor längerer Zeit entworfene Plan be
treffend die Anlage von Feſtungswerken an der Elb
mündung und Errichtung einer Marineſtation ſoll jetzt ſeiner
Verwirklichung nähertreten Es haben zu dieſem Zweck vor Kurzem

Terrainbeſichtigungen durch höhere Marineoffiziere aus Wilhelms
hafen ſtattgefunden

I Paris 20 Jnli 11 Uhr 10 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Der Miniſter des Jnnern ge
ſtattete dem ansgewieſenen Revolutionär Cipriani
noch einige Tage in Paris zu verbleiben bis er ſeine Geſchäfte
geordnet habe Die radikale Preſſe nimmt Cipriani gegenüber
dem energiſchen Vorgehen der Regiernng in Schutz Dem Journal

baldi bei Dijon Nünes und Buzonval gekämpft wo er auch ver
wundet worden ſei Am 20 September verlieh ein Geſetz allen
Fremden die für Frankreich gekämpft franzöſiſches Bürgerrecht

und da dies Geſetz noch beſtehe erhebe er Proteſt gegen die
Anusweiſung Vergl Polit Ueberſ Frankreich Red

O Belgrad 20 Juli 10 Uhr Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondeuten Die Skupſchtina
nahm in geheimer Abſtimmung den Anklageantrag gegen das
frühere Miniſterium Avaknmovicz an Die Miniſter ſtimmten
nicht mit den Fortſchrittlern ſondern enthielten ſich der Ballotage

P London 20 Juli 9 Uhr 40 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Man glaubt Siam
werde das Ultimatum nicht ohne Weiteres annehmen Eine
ſtarke Partei dränge dort zum bewaffneten Widerſtand

P London 20 Jult 10 Uhr 25 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Nach einer Meldung
aus Pittsburg iſt eine Verſtändigung zwiſchen den Arbeitern
und Arbeitgebern der Eiſen und Stahlfabrikanten bisher nicht
erzielt worden 20000 Arbeiter ſind im Ausſtand

P London 20 Juli 11 Uhr 5 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Nach einer Meldung der
Times aus Philadelphia haben die Direktoren der Baum

wollen Spinnereien Albert Oskeag beſchloſſen zur Ver
hütung einer Ueberproduktion im Auguſt den Betrieb
einzuſtellen Es werden dadurch 8000 Arbeiter be
ſchäftigungslos werden e

Torgau 19 Juli Das Armee Verordnungsblatt veröffent
licht nachſtehende Kabinetsordre Jch beſtimme die Komman
dantur Torgau iſt in Folge Eingehens der Feſtung aufzulöſen
Der GarniſonAelteſte von Torgau hat die gerichtsherrlichen und Dis
ziplinarſtraf Befugniſſe des Kommandanten eines offenen Orts auszuüben

Das Kriegsminiſterium hat das Weitere zu veranlaſſen Kiel an
Bord meiner Yacht Hohenzollern den 22 Juni 1893 Wilhelm
v Kaltenborn

Berlin 19 Juli Dem Berl iſt von ſeinem Korreſpon
denten Wolff aus Campala Uganda vom März ein Bericht zuge
gangen über eine Unterredung mit dem egyptiſchen Offizier Salim
Bey welcher erklärte er habe Grund anzuehmen daß Emin Paſcha
nicht todt ſei ſondern ſich vielmehr auf einem Zuge nach dem
Weſten befinde Wohin wiſſe er nicht

Ulm a d Donau 19 Juli Nach verausgegangenem häuslichen
Zwiſt hat ein Schuhmacher in Almendingen ſeinen Schwieger
vater erſchlagen Der Mörder wurde verhaftet

Wien 19 Juli Von den an der Demonſtration gegen den
Metropoliten Sembratovic betheiligten rutheniſchen
Studenten wurden zwei von der Wiener Univerſität relegirt
gegen die übrigen dauert das Verfahren des akademiſchen Senats

noch fort
Petersburg 109 Juli Offiziell wird die Stadt Petersburg

noch für cholerafrei erklärt dagegen wird zugeſtanden daß D
Seuche in den Provinzen in der Zunahme begriffen iſt beſonders
in Podolien Beſſarabien Orel Saratow Wielka Kursk Tula Tobolsk
und Cherſon

Wisby 19 Juli Jn den bei der Stadt gelegenen Ruinen von
Sant Lars wurden der Kaifer und die Kaiſerin mit dem Ge
ſang des Heil Dir im Siegerkranz begrüßt während eine
Nonnenprozeſſion vorüberzog Alsdann folgte der Beſuch der Ruine
Sta Katharinag Um 9 Uhr kehrten die Majeſtäten an Bord der
Hohenzollern zurück Die gegenüberliegenden Ufer erſtrahlten in

prachtvoller Beleuchtung
Stockholm 19 Juli Der Kaiſer und die Kaiſerin trafen

heute Abend 7 Uhr in Tulgarn ein begleitet vom Kronprinzen
und der Kronprinzeſſin von Schweden die der Hohenzollern
entgegengefahren waren Der Kaiſer trug ſchwediſche der Kronprinz
deutſche Generalsuniform Eine dichte Menſchenmenge hatte ſich zu
lebhafter Begrüßung angeſammelt Während die Majeſtäten die
Landungsbrücke paſſirten ſtreuten junge Mädchen Blumen

London 19 Juli Nach einem Telegramm aus Mozam
bique iſt der deutſche Reichspoſtdampfer Bundesrath mit zu
ſammengebrochenen Maſchinen im Schlepptau des Dampfers
Emin dortſelbſt eingetroffen Ein Poſtzug entgleiſte heute

Morgen in der Nähe von Glasgow Der Heizer iſt getödtet der
Lokomotivführer und 25 Perſonen ſind verletzt

InſeratenAnnahmeſtellen
für den

GeneralAnzeiger
Haupt Expedition Grofze Ulrichſtraße 37
II Stadt Expedition Zinksgartenſtraße 13

III Stadt Erxpedition Leipzigerſtraße 11
Ecke Kleiner Sandberg

Anzeigen werden in den obenverzeichneten Expeditionen für die
am ſelben Tage erſcheinende Nummer bis morgens 9 Uhr ange
nommen

Vogelfreunde Tauſende Kanagrienvögel und andere ſterben all
jährlich infolge unrichtiger Pflege Wer ſeine Vögel lieb hat verſuche
Schiffers unübertroffenes Vogelfutter als Singfutter für Kanarien
und Waldvögel Droſſelfutter Papageienfutter à Packet 35 Pfg Fiſch
futter à Doſe 15 Pfg 2c Schiffer s Vogelfutter nur echt in ver
er Packeten mit dem Vogelneſte eingetr an e iſt
iberall mit großem Erfolge eingeführt Zu Originalpreiſen käuflich
bei Ernſt Jentzſch Halle Leipzigerſtraße 29 Daſelbſt ausführliche
Schrift über Vogelpflege umſonſt Vogelliebhaber erhalten auf Wunſch
direkt von Schiffer u Co Vogel Jmporthaus Cöln a Rhein gratis
und poſtfrei die neueſte Vorrathsliſte über ausländiſche Vögel Papa
geien ſowie Geſundheitskäfige c

Waſſerſtände Am 20 Jnli Halle unterhalb 1,36
Trotha 0,90 19 Juli Calbe Oberpegel 0,72 Unter

geſtrigen geſchloſſenen Sitzung der Stadtverordneten welche der öffent
J J

Fertig ge
W wwww mwzd d

Ausstattungen
empfehlen

nähte Wusehe Bettredern weise I eimnen
Bettbezüge Inletts Tafel und Tisebhgedecke

Theegedeeke Handtücher Taschentücher ete
a u billigsten festen Preisen

des Debats erklärte der Ausgewieſene er habe 1870 mit Gari pegel 0,56 Dresden 1,61 Magdeburg 0,30
öä

Brummer Benjamin
Gr Ulrichstrasse 25
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Freitag GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
vr Nr

Jn unſerem bisherigen Geſchäftslokal

Leipzigerstrasseollen die noch e
halben Preſlsen ausverkauft werden

Fortſetzung des Ausverkauſes

c r h 2c mit De Glaſurfehlern l
Burghardt Becher Fernſprecher 722

84 am Thurm

Unſer Hanptgeſchäft befindet ſich jekt Leipzigerstrasse GG
c

Acorztüch empfohlen Patentire m In und Auslande

J Vniversal Trocken
DesinfeKtorOhnolera Schuts

ePatent Laue
abſolut ſicher und gründlich wirkend ſparſam und luftreinigend für Desinfektion
von Aborten en Stallungen Wagenhalteplätzen cgri aene aushaltungen Schulen Kaſernen Krankenhäuſer Kurorte

e engegen en Krankheiten Alle ärztlich empfohlenen und in Apotheken ſowie Drogen

handlungen verkäufliche pulverförmige Desinfektionsmittel verarbeitet der Apparat

Verkauf direkt gegen Nachnahme oder vorherige Einſendung des Betrages
von Mk 50 oder durch Apotheken Drogenhandinngen Handlungen in

e Gruden Schleuſen Kloak Unen
eihhäuſer c Schutzbietend bei allen Epidemien und an

mit außerordentlichem Erfolg

dWieniſchen Artikeln ſowie ſonſtigen einſchlagenden Geſchäften

h

Frauen Imdusträie umd

1 Speualſag modernſte Damenſchneiderei incl Confection

S für Wä Schnittzeichnen Zuſchneiden Anfertigen
ur

Kunstgew Schule
Halle a Sophienſtraße Nr 17 Wilhelmſtraßenecke 3

Syſtem und Methode der Berl Akademie Maaßnehmen Schnittzeichnen
Zuſchneiden Anfertigen Ausbildung als Directricen Für Damen höher e

Cugge See CurſePutzfach Unterricht in allen in dieſes Fach gehörenden Artikeln

e für Maſchinennähen
e Curſe für hen Sticken Stopfen Stricken Häkelnnen Sejfen t e e e enHaushaltungs gratis ad franco durg tie u z t Trrig und n iſt Vorſteherin Clara Martini die

unSeiſcufadrit Ater Markt 10 ſof Kalligraph Füx s
m Stadt

Fabrilarbeiter Schreih er Methode
Fabrikarbeiterinnen Lehre unter Garantie einem Jeden auch schon im vorgerüekten Alter ver l

ca

C O C O u an Nntrit tä Kulit i 26J e er Kalligrap r einstrasse e
e Zugjalousien denſer den 19 Vatt an be 2 mer a Die h

Nur
mein echtes perſiſchesJnſektenpulver Holz2draht RouleauxVersand Gesehäft Victoria Radebeul Dresden ſofort Sgeeee Fenſter on 4 Datt n be 2 Meſtt ſt ans fattz an Gaus inter Garenti

S wiederberkäeſer geſaht Wilh Dietze gegeneng Georg Zeoising Kleinſchmieden 2 Esrockene
Srennhetz d

etzt o r 777 r e Fuhre vor n R5 aatsſekr2 Opel StröclickKe ſo qut te a Biehänchere J Katzen er e7 2alen Kindermehl w Halle a S c Steriliſrte keimfreie Pollmilch notivirteKindern 5 wärtigZinksgartenstrasse 13 S F Magermi lch I duſteri

Zengnuitss c a Geſinnune W a rJ ſt Sanginee 7 Nasehinen J olxerel Cenödeolckatt Roftzsch Werzene ar eher de dt Moderne Schriften neuester kigene Stereotypie rer Fiſigee reires ſein ſo

et du er e Construction v brod W VSee J e duych S o von vorzüglichem Geſchmack empfiehlt rei Je größerer re Wlree Gurl Koch Herrenſtr I en Fiu afermee den dein See Annahm e von Drucksachen Beſtes Mittel zur Vertilgung der Monatenn e geeten Sununets aller Art Schwabe n ſchloſſen
J bei sohnelister und gesohmackvollster Ausführung iſt das r nh u soliden Preisen Schwabonpulver tig voguerien und olonialwaaren in Schachteln z 25 u 50 Pfg das Gebe en Z Fete Gr uleigſt 2 PéandenAdrese arten Xenus Notas ngeauernr S Quillava Rinde ein BataPrima Wiesenheu med S Eruls Steset enzmar gräme geCirenlaro Z S 7 Prozpekto t ealten Rothklee obtalon II Neumarkt Drogerie I e9 Dtiquetts S S Quittangen Albrechtſtr 1 Bernburgerſtr Ecke mit feigeen e e h g 7 el Reern nungen Zrorgehant MitarbeiFostliedor S Speisekxarten le t unumwuF W i Formulare S Trauerbrietfe nmackuwarrs hinterindn r er 29 Codedäcterart S S Vigitenxarten à Pfund 80 Pfg ſchloſſeHalle Merſeburgerſtraße 22 ort Veedzoi Berliner Mettwurst tgee See an Fort ſich Je mit und ohne Knoblauch Veſitergtn ren es e Ffund 60 Pig empfierlt dem maPutzg eſchäft a S V Mietseh geh heitraſe m aiiſcheunter äußerſt 38 Bedingungen ehe e ſind de öö Fernſprecher 166 und unon ca S in deren Se en Beſen jeder wer nur beſtes egenes J lächelnde

u F 38 i d d d d empfieht Wedcäy Grenzgebre r d S 5000006000 C tenneEmpf mich zu Mafſagekuren kalten Abreibungen e in und außer dem Tahwärztliche Privat Klinik
auſe bei Gicht Rheumatismus Gelenkleiden vorzügl Erfolge bei nervöſem Kopf

erz Schlafloſigkeit c
Ernst Rosenberg Zwingerſtraße 31 I

Täglich frische Plürsiche und Treibhaus Ananas

Vierländer Gänse Enten und Hähnchengeok Prager Dolikatess Sohinken Zunge und Rauchfieisen
Kalbs und Zungenroulade gef Schweinskopkf

Braunschweiger Schlackwurst Sardellen und Leberwurste
Thüringer Trüffel und Cervelatwurst

ger Elb Aale fetten ger Rheinlachs
miiden Astrachaner Caviar miiden Eib Caviar

Sardinen in Oel Hummer in Dosen
neue Vollheringe fette Islünder HeringeSchnitthohnen Pfd 40 Pfg
echt westphäfischen Pumpernickel 4 Pfd 75 Pf 5

echt Friedrichsdorfer Zwieback
Gr Ulrichstr 66 Gebr TZorm Perpspr 867

Akademiſches Lehr Inſtitut für feine Damenſchneiderei
Halle s von ise Braun Ramischestr 5

Unterricht im Maßnehmen Schnittezeichnen und Zu
eiden in einmonatlichem Kurſus gezeichnet werden Deutſche Wiener undger Schnitte Konfektion Kinderſchnitte u ſ mit Anfertigen von Kleidern in

8 monatlichem Kurſus och einem ſehr leicht faßlichen weltberühmten und preis
Syſtem Das beſte Zeugniß der größten Akademie in Berlin und gute
en ſtehen zur Seite Preis mäßig antie für ſichern Erfolg

Bekanntmachung
Das 3 Bataillon Magdeburgiſchen Füſilier Regiments Nr 86 wird am25 dieſes Monats von früh 6 bis Mittags 1 Uhr e bunge2 W en nen weſtlich Holleben am ſogenaunten emlichen

tein altonDas gefährdete Gelände zwiſchen den W Holleben MittelTeutſchenthal Groß Gräfendorf ener ndmühle wird durch
Poſten deren r Folge zu leiſten iſt abgeſperrt werdenDies wird unter s vor dem Betreten des gefährdeten Geländes zur
öffentlichen Kenntuiß gebr

täglich 11 1 Uhr Behandlung tür
Unbemittelte unentgeltlich Plomben
künstliche Zähne ete gegen Erstattungder nan
Halle a8 Geiststr 23 I Etage rechts

gilligſte Klavier und Streichmnſtk
liefert S Arencd Gr Steinſtr 59
Wochentags 4 Mann 10 Mark Sonn

tags reProvenceröl laſche à 25 Mk
70ff Salatoi enGeorg Zeising Lkinaeden

2427 muck Portemonngies
empfiehlt Weddy Gr Steinſtr 88

Condenſ Milch B 66 g
Goorg Zeis ins Kleinſchmied

ſellen m
bang neDie wieder neu eröffnete

Butterhdlg Victorig
Nac

23

jetzt d JenS Alter Parkt 4verkauft mit Nabatt Bewilligung er fandgrößte Erſparniß für jede Hausfrau
und offerirt 43 den denkbar billigſten Preiſen

einen H
kehrte e

Ganz vorgüetg liche See anhn Vafeibutter dung d
100 und 110 Pf eine NaAllerfeinſte ne à Pfd 120 Pf hinſowie friſche reinſchmeckende Tischhbutter J Pfd 90 Pf g an

V und esorzügliche Süssrahm Margarine enden
Leep beſonders geeignet für Backzwecke gefunder

fd 40 50 60 70 80 Pf wärterEcht i ä Aliqsau tisse von 40 Pf an per Stück ihm hi

Vorzüatichen r hinon 60 Pfg a mich fremitten n se pikant n e tie 15 20 Pf gehabt
e eeinſtes Tafelschmalz 55 und 60Geräucherten hieſigen fetten ne à r o Pf va fün

PffenGeräüucherten v magern Bauchepeck à Pfd 70 Pf
Büchſenfleiſch Corned Beef à Pfd 55 Pf n Me Groſe friſche Land Gier Du

Um gütigen zahlreichen Zuſpruch bittet die r n
Hukterſancllung Victoria 8

Alter Markt 4 wirDer Man bittet genau auf die Hausnummer zu achten
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